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BERN – Der 46. Jahreskongress der 
Schweizerischen Gesellschaft für Pa­
rodontologie (SSP) thematisiert mit 
dem Motto „Perio for a better life“ 
die orale Gesundheit. Diese hat be­
kanntermassen einen wesentlichen 
Einfluss auf das psychische und phy­
sische Wohlbefinden der Menschen 
und beeinflusst die Kaufunktion, das 
Aussehen und sogar die soziale Inte­
gration. 

Zahnverlust bei Erwachsenen 
hat häufig eine Ursache: unbehan­
delte Parodontitis. Die progressive 
Zerstörung zahnhaltender Struktu­
ren führt zu kaufunktionellen Be­
einträchtigungen bis hin zum Ver­
lust der Ästhetik und der Lebens­
qualität.

Um das Leben der Patienten 
nachhaltig verbessern zu können, 
hat die European Federation of Peri­
odontology (EFP) eine gross ange­
legte Medienkampagne unter dem 
Motto „Perio for a better life“ gestar­
tet. Ziel ist es dabei, allen Bevölke­
rungsschichten Europas die Bedeu­
tung der frühen Erkennung und 
Therapie parodontaler Erkrankun­
gen bekannt zu machen.

Die Unterstützung dieser Kam­
pagne liegt im ureigensten Interesse 
der SSP. Mit ihrem Wissenschafts­
programm wird die Schweizer Fach­
gesellschaft auf ihrer diesjährigen 
Jahrestagung zu hochaktuellen The­

men rund um die Parodontitis in­
formieren. 

Erwartet werden international 
namhafte Referenten aus Spanien, 
Österreich,  Griechenland,  Gross­
britannien,  Schweden,  Brasilien, 
Deutschland,  den  Niederlanden, 
Belgien, Frankreich und der Schweiz, 
die neueste wissenschaftliche Ergeb­
nisse vorstellen und deren Implikati­
onen für die klinische Praxis präsen­
tieren werden. 

Themenvielfalt
Viel Zeit wird an beiden Konfe­

renztagen dem Einfluss von Paro­
dontitis auf Diabetes, Herz-Kreis­
lauf-Erkrankungen, Frühgeburten, 
Rheumatoider Arthritis oder Alzhei­
mer eingeräumt. Weitere Schwer­
punktthemen sind Antibiotika, 
deren Notwendigkeit und Einsatz­
dauer, sowie der Einfluss von Ernäh­
rung und Sport für die Parodontitis­
therapie.

Die beiden Donnerstagssektio­
nen stehen unter dem Vorsitz von 
Prof. Dr. Dr. h. c. Anton Sculean und 
Prof. Dr. Dr. h. c. Niklaus Lang, am 
Freitag werden PD Dr. Christoph 
Ramseier und Prof. Dr. Giovanni 
Salvi die Moderation der Vortrags­
blöcke übernehmen. 

Die SSP-Jahrestagung bietet auch 
in diesem Jahr wieder den würdigen 
Rahmen für die Verleihung von  

Auszeichnungen. So werden neben 
dem Poster- auch der SSP-GABA- 
und der Oral B-Preis verliehen.

Ausstellung
Begleitet wird das zweitägige 

Event auch in diesem Jahr wieder 
von einer themenspezifischen Den­
talausstellung.

Spannende Vorträge, der fachli­
che Austausch und das Zusammen­
treffen mit Kollegen – das sind die 
Zutaten für einen mit Sicherheit er­
lebnis- und erfahrungsreichen 
Kongress. Der postulierte Anspruch 
der Kongressorganisatoren: Die ge­
wonnenen Erkenntnisse können 
sofort in die täglichen Behand­

lungskonzepte eingebaut werden. 
Der Weg nach Bern lohnt sich also 
mehrfach.

Anmeldung unter:
www.kongressadministration.ch PT

Quelle: Schweizerische Gesellschaft 
für Parodontologie

„Perio for a better life“
Am 1. und 2. September werden in Bern viele Fragen rund um die Parodontitis gestellt und diskutiert.
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Anlässlich des 25-jähri­
gen Jubiläums der Euro­
pean Federation of Pe­
riodontology (EFP) im 
April 2016 trat Prof. Dr. 
Peter Eickholz vom Amt 
des DG PARO-Präsi­
denten zurück. In zehn 
Jahren engagierter Ar­
beit für die deutsche 
Fachgesellschaft, davon 
fast fünf als Präsident, 
trug Prof. Eickholz 
massgeblich dazu bei, 
das Thema Parodonto­
logie – auch über die Ländergrenzen 
hinaus – in die Zahnärzteschaft zu  
tragen. Sein Verdienst ist es, die DG 
PARO klar positioniert und ihr nicht 
nur in der Fachöffentlichkeit, sondern 
auch bei Patienten und in der Politik 
Gehör verschafft zu haben.

Als Nachfolger im Amt des Präsi­
denten folgt ihm der Präsident elect, 
Prof. Dr. Christof Dörfer, der seit  
2014 im Vorstand tätig ist. Prof.  
Dörfer will die Themen Prävention 
und Patientenaufklärung stärker in 
die Öffentlichkeit tragen. Dabei sollen 

auch die Verbindungen 
zwischen Parodontitis 
und Allgemeinerkran­
kungen herausgestellt 
werden. „Wichtig ist mir 
auch die Qualifizierung. 
Dazu gehören neben der 
Fort- und Weiterbil­
dung von Parodontolo­
gen auch Fortbildungs­
angebote für Hauszahn­
ärzte“, so Prof. Dörfer. PT 

Quelle: DG PARO

Prof. Dr. Christof Dörfer 
übernimmt 

Wechsel im Vorstand der DG PARO.

Der 46. Jahreskongress der Schweizerischen Gesellschaft für Parodontologie (SSP) findet im Berner Kursaal statt.
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